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Erlaubnisfeld Altwarmbüchener Moor 
zur Aufsuchung von Erdwärme zu gewerblichen Zwecken  
 
- Ihr Antrag vom 20.06.2022 – 
 
 
Gemäß §§ 7, 10, 11 und 16 des Bundesberggesetzes vom 13. August 1980 (BGBl. I S. 1310), 
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 14. Juni 2021 (BGBl. I S. 1760), wird Ihnen auf 
den o. a. Antrag die Erlaubnis zur Aufsuchung von Erdwärme zu gewerblichen Zwecken innerhalb 
der rot umrandeten Begrenzung der zu dieser Erlaubnis gehörenden Karte (Feldeseckpunkte: in 
ganzen Zahlen, 1 bis 7 und 1) erteilt. 
 
Das Erlaubnisfeld „Altwarmbüchener Moor“ erstreckt sich über eine Fläche von 86 542 200 m². 
Es liegt im Land Niedersachsen, in der Region Hannover. 
 
Die Erlaubnis wird Ihnen vom 15.11.2022 bis 14.11.2025 befristet erteilt. 
 
1. Sie sind verpflichtet, das Erlaubnisfeld nach Maßgabe des vorgelegten Arbeitsprogramms zu 

untersuchen. Die Erlaubnis erlischt, wenn das mit dem Antrag vorgelegte Arbeitsprogramm nicht 
erfüllt wird, es sei denn, die Abweichungen sind zuvor schriftlich angezeigt und vom Landesamt 
für Bergbau, Energie und Geologie (LBEG) genehmigt worden. 

 
2. Dem LBEG ist unaufgefordert bis zum 1. März über den Stand der im Vorjahr durchgeführten 

Aufsuchungsarbeiten entsprechend dem im Merkblatt für die Erteilung und Bearbeitung von 
Bergbauberechtigungen für Erdwärme enthaltenen Vorlagen (Anhang B) zu berichten. 
Änderungen des Arbeitsprogramms sind gemäß § 16 Abs. 4 BBergG zwecks Abstimmung 
schriftlich anzuzeigen und zu begründen. Angaben im Jahresbericht zu etwaigen Änderungen 
und Fortschreibungen des Arbeitsprogramms ersetzen diese Anzeige nicht. Soweit die 
Notwendigkeit einer Jahresbesprechung mit Vortrag besteht erfolgt hierzu eine Einladung des 
LBEG. Zu der Berichterstattung gehört die Vorlage der Untersuchungsergebnisse in Form von 
Schichtenverzeichnissen und zeichnerischen Darstellungen der geologischen Verhältnisse. 

 
3. Sie sind gemäß Bundesberggesetz (BBergG) und Lagerstättengesetz (LagerstG) zur Bericht-

erstattung und Datenablieferung an das LBEG verpflichtet. Nähere Angaben dazu sind der 
beigefügten Anlage „Merkblatt zur Erhebung von geophysikalischen und geologischen Daten 
aus Erdwärme-Erlaubnis- und Bewilligungsfeldern sowie Untertage-Porenspeichern“ zu ent-
nehmen. 
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Hinweise: 
 
- Bereits bei Einreichung des Arbeitsprogramms im Rahmen künftiger Erlaubnisverlängerungen 

ist der zeitliche Ablauf der einzelnen Vorhaben Ihres Arbeitsprogramms anzugeben. Dabei sind 
weiterhin die finanziellen Aufwendungen für die einzelnen Vorhaben Ihres Arbeitsprogramms 
darzustellen. 
 

- Ich weise darauf hin, dass eine Beteiligung Dritter an dieser Erlaubnis gemäß § 22 BBergG der 
Genehmigung des LBEG bedarf. Hierzu ist die Vorlage eines Vertrages erforderlich, welcher 
vom Erlaubnisinhaber, den ggf. vorhandenen Konsorten und dem zu beteiligenden Vertrags-
partner unterschrieben ist. 
 

- Die nach § 15 BBergG zugegangenen Stellungnahmen der Region und Stadt Hannover, Stadt 
Lehrte, Stadt Burgdorf und Stadt Sehnde sind zur Kenntnisnahme beigefügt. Um deren 
Beachtung bei den weiteren Planungen zu Betriebsplananträgen wird gebeten. 
 

- Ein Merkblatt für die Erteilung und Bearbeitung von Bergbauberechtigungen für Erdwärme 
gemäß § 3 Abs. 3 Bundesberggesetz und ein Merkblatt zur Erhebung von geophysikalischen 
und geologischen Daten aus Erdwärme-Erlaubnis- und Bewilligungsfeldern liegen bei. 
 

- Das Merkblatt zur Feldesabgabeerklärung kann auf der Internet-Seite des LBEG (https:// 
www.lbeg.niedersachsen.de) unter Bergbau/Feldes- und Förderabgabe/Festsetzung und Er-
hebung abgerufen werden. Ab 2023 wird die Möglichkeit zur Abgabe der Erklärung mittels eines 
Online-Verfahrens bestehen. Darüber erhalten Sie in Kürze weitere Informationen.  
 

- Aufgrund eines Erlasses vom Nds. Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr vom 
11.06.2014 sind Gemeinden nicht nur bei Neuanträgen, sondern auch vor der Verlängerung be-
stehender Berechtigungen zu informieren, um diesen Gelegenheit zur Abgabe einer Stellung-
nahme zu den entsprechenden Anträgen einzuräumen. 
Das LBEG empfahlt den Berechtigungsinhabern daher Anträge zur Verlängerung von Bergbau-
berechtigungen frühzeitig, möglichst 6 Monate vor deren Ablauf, vorzulegen. 

 
Verwaltungskostenfestsetzung: 
 
Für die Erteilung dieser Erlaubnis erhebe ich gemäß Tarifnummer 15.2.1.1.1 des Kostentarifs der 
Allgemeinen Gebührenordnung vom 05.06.1997 (Nds. GVBl. S. 171, 1998, S. 501), zuletzt geändert 
durch Artikel 4 des Gesetzes vom 17.05.2022 (Nds. GVBl. S. 304), eine Verwaltungsgebühr von 
680,-- Euro. 
 
Eine Verwaltungskostenrechnung ist beigefügt. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung: 
 
Gegen diesen Bescheid sowie die Verwaltungskostenfestsetzung kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Klage erhoben werden. Die Klage beim Verwaltungsgericht Hannover, Leonhardt-
straße 15, 30175 Hannover, zu erheben. 
 
Die Klage gegen die Verwaltungskostenfestsetzung hat jedoch gemäß § 80 Abs. 2 Nr. 1 Verwal-
tungsgerichtsordnung keine aufschiebende Wirkung, so dass die Zahlungsverpflichtung unverändert 
weiterbesteht. 
 
Im Auftrage 

 
 
 
Maschinell erstellt, daher ohne Unterschrift. 
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